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Erklärungen
einiger

Worte in de »Urkunden.

1. Fragner waren in Wien Händler, die verschiedene Waaren,
nach denen vorzüglich die niederen Classen zu ihrem Haushalte
zu fragen pflegten, im Kleinen verkauften.

2. Denigratores. Gärber, von denigrare, detergere. Gl. lat.
m. aevi.

3. Vrrich. Enthaarte Felle. Jrcher, ein Gärber: Frisch. Wort.
lz. Watmang er- Leinwand-Glätter. Aus Wat, Leinwand, und

mangen glättett. Scherz. Gloß.
5. Zecha. Von Zech, Gesellschaft. Nach Adelung ein ursprünglich

deutsches Wort. Zechen wahrscheinlich von Ziehen, das für trin¬
ken gebraucht wurde. Adelung.

6. Wickel. Colus. Die Kunkel, oder Wickel, die daran gebunden
ist. Keys geistliche Spin. Hb. 53.

7.Refellarius. Weinsteuer-Einnehmer. Nach Charpentier Suppl.
Resellon de vinage. Abggbe eines bestimmten Maßes Wein,
oder Ersatz im Gelde.

X
8. Institor. Ein Verkäufer, der aus der Kleiderkammer ; oder

der Leinwandhandlung Waaren zum Verkaufe herumzutragen
erhält. Gl. lat. m. aevi.

9. Ver iehn. Ruchbar machen.
10. Marktfutter. Pferdefutter zum Unterhalte des Hofstalles.
11. Ueb erzin ns. In Oesterreich eine Steuer, die von Gründen

abgereicht wird. Scherz. Gloß.
12. Unwednig, unwertlich, nach Sch erz unwillig.
13. Gymerstorfer. Von der damahligen Vorstadt dieses

Nahmens.
14. Deutschenstrasse r. Handwerker an der deutschen Straße oder

Vorstadt, die vom Wienerthor zu dem Neunkirchnerthor führte.
So in Wien die Bogner - und Spenglergasse, die Luchlauben,
und das Pfeilerthor.
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